
2.00 6.50 1.50

1.5
0

3.0
0

6.7
0

6.5
0

2.0
0

1.5
0

0.75
3.50

0.75

3.0
0

6.7
0

G
R

W
BF

G
R

G
R

W
EG

G
R

G
R

G
R

G
R

G
FI

G

46
80

00

3153

3156

3223/1

3160

31
54

3151

3159

3153

31
59

3155

3150

31
57

31
55

31
54

3219

32
23

/1

31
60

Whs

W
hs

Gar

W
ks

t

WBtrg

16

39

16

22 22

39

St
ei

ne
nb

üh
l

46
20

00

Auslauf in den Graben; als Böschungsstück mit
Natursteinen umpflastert  (Schutzgitter vorsehen)

Gepl. Entwässerungsgraben (Sohlbreite b=1,0m);
ab Station 0+040 bis Station 0+150 Mindest-
grabentiefe 30cm (ab Station 0+155 -> 50cm)

Gepl. Löschwasserbehälter 200 m³

(dient auch als Sedimentationsanlage)

Anschluss des gepl. Schmutzwasserkanals
an die best. Mischwasserkanalisation

Anschlusskanäle werden als DN300(RW), bzw. DN250(SW)
wegen evtl. späterer Weiterführung verlegt.

Trenn-/Drosselbauwerk
(Qdr = 200 l/s)

Auslauf in den Graben; als Böschungsstück mit

Natursteinen umpflastert (Schutzgitter vorsehen)

Einlauf in den Kanal; als Böschungsstück mit

Natursteinen umpflastert (Schutzgitter vorsehen)

Überlaufleitung

Einlauf in den Kanal; als Böschungsstück mit

Natursteinen umpflastert (Schutzgitter vorsehen)

Gepl. Entwässerungsgraben (Sohlbreite b=1,0m);

die Mindestgrabentiefe beträgt in diesem Abschnitt 50cm

Kreuzung der gepl. Wasserleitung DA180mm PE

(Überdeckung im Kreuzungsbereich ca. 1,8m);

Verlegung im Leerrohr DA250

2x Saugrohr DN 125 + Lüftungsrohre
mit Natursteinen umpflastert

Kreuzung der gepl. Wasserleitung DA180mm PE
(Überdeckung im Kreuzungsbereich ca. 2,0m);
Verlegung im Leerrohr DN250

Einteilung der Baugrundstücke gemäß Vorplanung Stadt Balingen
--> Annahme der zukünftigen Grundstücksgrenzen

Einteilung der Baugrundstücke gemäß Vorplanung Stadt Balingen
--> Annahme der zukünftigen Grundstücksgrenzen

Einteilung der Baugrundstücke gemäß Vorplanung Stadt Balingen
--> Annahme der zukünftigen Grundstücksgrenzen
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Grundriss:

Teilerbauwerk R10, DN 2000

DN 600 SB -->

DN 400 PP -->

Schnitt A-A:

544,20

543,40

543,40543,40

60cm

20cm

20cm

100cm

Überlaufschwelle
(rundkronig)

Schachtmittelpunkt

DN
400, PP

-->

A

A

Drosselschieber (DN400)
(z.B. Fa.UFT FluidGate o. glw.)

Steigeisen nach DIN 1212 E, 4 St/m

Entlastung DN400

15cm

543,40

544,20

545,70

60cm 20cm 20cm 100cm

Überlaufschwelle
(rundkronig)

5cm

Geplantes Gelände

<-- DN400
Ablauf DN400

Zulauf DN600
Entlastung DN400

Spindelverlängerung,
Bedienung über Schieberkappe

543,40

Schachtdeckel (DN600)

49°

Drosselschieber (DN400)
(z.B. Fa.UFT FluidGate o. glw.)
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Rotebühlstraße 44
D-70178 Stuttgart
T+ 49 711 - 78 78 16 -   0
F+ 49 711 - 78 78 16 - 10

Kanalstraße 1-4
D-78532 Tuttlingen
T+ 49 74 61 - 184 - 0
F+ 49 74 61 - 184 - 100
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www.breinlinger.de
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Sommer Planstand

x

T15-083

Ausführungsplanung

Erschließung des
Gewerbegebiets "Steinenbühl"

- Entwässerungsplanung/Kanalisation -

1:

1478 mm 662 mm

250
Lageplan

Geplante Kanalisation

Malaeb 17.07.2017
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Gepl. Regenwasserkanal (DN300 GGG)

1:1.51:1.5

Detail zwischen R19.BS und R18.BS
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Auslauf in den Graben; als Böschungsstück
mit Natursteinen umpflastert

Gepl. GrabenGepl. Graben

Einlauf in den Kanal; als Böschungsstück
mit Natursteinen umpflastert

1:1,5

Regelschnitt Entwässerungsgraben

1,00m
1:1,5

mit Gras bewachsener Oberboden (30cm)

min 0,50m
(von Station 0+200 bis 0+300)

min. 0,80m
(von Station 0+320 bis 0+500)

min. 0,30m
(von Station 0+020 bis 0+180)

LEGENDE:

GRUNDLAGE DER ENTWURFSVERMESSUNG / PLANUNG:

Gebrauchshöhenstatus 130: Höhe im DHHN 12 (Neuber. bez. a. Hor. 1971) = "NN"
Höhenstatus 160: Höhe im DHHN 92 (Deutsches Haupthöhennetz 1992)      = "NHN"

2,5 %

5%
20 m

4%
30 m

BESTAND

Polygonpunkt

Straßeneinlauf Tangentenschnittpunkt
mit Längsneigung
Querneigung

Tiefpunkt / Hochpunkt

KANALISATION LEITUNGEN
Mischwasserkanal bestehend

Regenwasserkanal bestehend

Schmutzwasserkanal bestehend

Druckleitung bestehend

Mischwasserkanal geplant

Mischwasserkanal Auswechslung

Mischwasserkanal Stilllegung

Regenwasserkanal geplant

Regenwasserkanal Auswechslung

Regenwasserkanal Stilllegung

Schmutzwasserkanal geplant

Schmutzwasserkanal Auswechslung

Schmutzwasserkanal Stilllegung

Druckleitung geplant

Druckleitung Stilllegung

Drainagekanal geplant

Bestehende Wasserleitung:
Bestehende Gasleitung:
Bestehende Stromleitung:

Bestehende Telekommunikationsleitung:

Bestehende sonstige Kabel:

Geplante Wasserleitung:

Wasserleitungs-Auswechslung:

Wasserleitungs-Stilllegung:

Geplante Gasleitung:

Geplante Stromleitung:

Geplante Telekommunikationsleitung:

Geplante sonstige Kabel:

Die Lage von bestehenden Versorgungsleitungen, Kabeln etc. wurde nachrichtlich übernommen
und ist vom Auftragnehmer eigenverantwortlich zu erheben! Leitungen, deren Lage dem Leitungs-

betreiber unbekannt ist, wurden mit dem Vermerk "gLu" (genaue Lage unbekannt) versehen.

Geplante Fernwärme:

Amtlicher Aufnahmepunkt
Trigonometrischer Punkt
Mast
Schieber: Gas
Schieber: Wasser
Unterflurhydrant
Oberflurhydrant

Straßeneinlauf
Muldeneinlauf
Laterne
Lichtsignal
Schaltkasten
Kilometerstein
Bohrpunkt/Schürf

Baum
Schild
Hecke
Waldtrauf
OD-Grenze
Zaun
Mauer
Böschung

Muldeneinlauf
Laterne

Lichtsignal (Ampel)
Fußgängerampel
Baum
Baumfällung

PLANUNG

Abbruch
Fahrbahn
Fahrbahnpflaster
Gehweg

Mulde, Graben
Rasenschotter
Grünfläche
Rasenpflaster, Rasengitter

Radweg Pflasterflächen

Auffüllung (< 1:4) Angleichung
Abtrag (< 1:4) Angleichung
Schotter
Bankett

Dammböschung
Einschnittsböschung




